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Beschlussempfehlung 
 
Der Antrag der Fraktion der AfD - Drucksache 18/13831  - wird abgelehnt. 
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Bericht 
 
A Allgemeines 
 
Der Antrag, Drucksache 18/13831, wurde durch das Plenum am 21. Mai 2025 nach der 1. Le-
sung zur alleinigen Beratung an den Hauptausschuss überwiesen. Die abschließende Bera-
tung und Abstimmung sollen nach Vorlage der Beschlussempfehlung im Plenum erfolgen. 
 
 
B Beratung 
 
Der Hauptausschuss hat am 30. Oktober 2025 eine Anhörung zu diesem Fraktionsantrag 
durchgeführt. Zur Anhörung lagen folgende Stellungnahmen vor: 
 

Urheber/in Stellungnahme 

Professor Dr. Joachim Behnke 
Lehrstuhl für Politikwissenschaft 
Zeppelin Universität 
Friedrichshafen 
 

18/3045 

Professor Dr. Stefan Marschall 
Lehrstuhl Politikwissenschaft II  
Institut für Sozialwissenschaften  
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 
 

18/3046 

Professor Dr. Gernot Sydow 
Professur für Europäisches Verwaltungsrecht 
Universität Münster 
 

18/3044 

Dipl.-Inform. Matthias Moehl  
election.de 
Hamburg 
 

18/3061 

 
 
Das Wortprotokoll der Anhörung vom 30. Oktober 2025 liegt als Ausschussprotokoll APr 
18/1032 vor. Gelegenheit zur Auswertung dieser Anhörung bestand in der Sitzung des Haupt-
ausschusses am 11. Dezember 2025.  
 
Der Sprecher der antragstellenden Fraktion der AfD erklärt, dass sich – bezogen auf die aktu-
ellen Umfragen – ein Landtag mit bis zu 250 Sitzen ergeben könne. Sollte der Landtag über-
dimensioniert sein, habe dies Auswirkungen auf die Kosten, die Handhabung, die Zersplitte-
rung und Zerfaserung. Ziel sei es, überbordenden Bürokratismus einzudämmen. Die Argu-
mente seien in der Anhörung ausgetauscht worden. Er werbe bei den anderen Fraktionen um 
Zustimmung zum Antrag. 
 
Der Sprecher der Fraktion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN führte gegen den Antrag an, dass 
bei Anwendung der vorgeschlagenen Regelungen auf das Saarland dort noch fünf Abgeord-
nete im Landtag säßen.  
 
Der Vollständigkeit halber wird auf das später vorliegende Ausschussprotokoll 18/1100 ver-
wiesen. 
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Über den Antrag der Fraktion der AfD, Drucksache 18/13831, wurde im Hauptausschuss am 
11. Dezember 2025 abgestimmt und dieser dabei mit den Stimmen der Fraktionen von CDU, 
SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der FDP gegen die Stimmen der antragstellenden Frak-
tion der AfD abgelehnt.  
 
 
C Ergebnis 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt, den Antrag, Drucksache 18/13831, abzulehnen. 
 
 
 
 
Klaus Voussem 
Vorsitzender 
 
 
 


